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RELEVANZ DES THEMAS
Bei der Bewertung des Effekts von Steuern auf die Einkom-
mensverteilung müssen auch die Folgen von Steuerhin-
terziehung einkalkuliert werden. Übliche Analysen gehen 
davon aus, dass alle Vorteile den Steuerhinterziehern zuflie-
ßen, doch der eigentliche Effekt zeigt sich an anderer Stelle: 
In dem Maße, wie sich die Produktionsfaktoren von steu-
erkonformen zu steuerumgehenden (informellen) Sektoren 
verlagern, ändern sich Produktivität und relative Preise, so 
dass die Anreize kleiner werden, in den informellen Bereich 
zu wechseln. Zumindest teilweise verlagert sich der Nutzen 
von Steuerbetrug in Form niedrigerer Preise auf die Konsu-
menten des Outputs von Steuerhinterziehern.

KERNBOTSCHAFT DES AUTORS
Um eine angemessene Steuerpolitik zu entwickeln, müssen die Auswirkungen von Steuerhinterziehung und ihre Effekte 
auf die Einkommensverteilung verstanden werden. Steuerhinterzieher sind nicht die alleinigen Profiteure, denn der Betrug 
führt zu größeren Marktanpassungen, die die Einkommensverteilung ändern. Der Nutzen der Steuerhinterziehung nimmt 
ab, je mehr sich Arbeit und Kapital in steuervermeidende Sektoren verlagern und dort Wettbewerb und Substitutionsmög-
lichkeiten in der Produktion entstehen. Wenn Steuerhinterziehung verzerrende Effekte der Besteuerung verringert, kann 
dies sogar die Wohlfahrt aller Haushalte erhöhen.

Steuerhinterziehung, Arbeitsmarkteffekte und 
Einkommensverteilung
Marktanpassungen infolge von Steuerbetrug verändern Faktor- und 
Produktpreise – Nutznießer sind nicht nur Steuerhinterzieher 
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Pro

	 Für die Politik ist das Verständnis der Auswirkun-
gen von Steuern auf die Einkommensverteilung 
unverzichtbar.

	 Standardanalysen zur Steuerinzidenz sehen den Pro-
fit des Steuerbetrugs allein bei den Steuerhinterzie-
hern und berücksichtigen nicht ausreichend, wie sich 
der Betrug auf die Einkommensverteilung auswirkt.

	 Eine angemessene Analyse muss die allgemeinen 
Gleichgewichtseffekte von Steuerbetrug berück-
sichtigen.

	 Erfolgreicher Steuerbetrug kann andere zur Tätig-
keit im gleichen Sektor ermutigen –  der erwartete 
Nutzen wird sich dann verringern.

Contra

	 Selbst Studien, die allgemeine Gleichgewichtsas-
pekte berücksichtigen, lassen einige relevante 
Aspekte des Steuerbetrugs außen vor.

	 Bislang wurden in keiner Studie sowohl Gleichge-
wichtsanpassungen, Auswirkungen von Entscheidun-
gen unter Unsicherheit und unterschiedliche Grade 
von Wettbewerb und Marktzugang untersucht.

	 Die Wirkungen von Steuerbetrug auf administra-
tive und Rechtseinhaltungskosten wurden bisher 
noch nicht umfassend analysiert.

	 Das Wissen über die tatsächliche Inzidenz von 
Steuern ist unvollständig.

WICHTIGE RESULTATE
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